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Bericht der Bürgerhilfe Bensheim e.V. für das 3. Quartal 2025 
(V.i.S.d.P.: Ingrid Engelbracht) 

Mitgliederentwicklung seit 19.9.25 (letzte ordentliche Mitgliederversammlung) 
Eintritte   1 
Austritte   0  
Aktueller Stand:         227 Mitglieder 

Statistik der Hilfeleistungen im 3. Quartal 
Anfragen:  46 insgesamt 

   4 davon waren nichts für die Bürgerhilfe 
     1 wurde wieder storniert 
    1 wurde abgelehnt 

Für 40 Anfragen waren per 30.9. Helfer gefunden,  also Anfrage erledigt. Zusätzlich 23 länger lau-
fende Hilfen, also insgesamt 63. 

Helfer: 33 verschiedene Mitglieder wurden für Hilfeleistung vermittelt bzw. haben Hilfe geleistet, 
einige mehrfach. 

Hilfeanfragen nach Hilfekategorien: 
Besuche   16 (13 regelmäßige Besuche/Treffen) 
Bereich Haus/Wohnung:   3 
Grünes/Tiere:       4 
Kleinreparaturen/Fahrten: 12 (2 regelmäßige Fahrten) 
Elektronik/Kommunikation:   4 
Betreuung/Begleitung  18 (8 regelmäßige) 
Verschiedenes:     6 

Was war? 
Stammtische 
Alle Stammtische haben regulär stattgefunden. Über 
Sommer sehr beliebt als Ort für den Nachmittags-
stammtisch ist der Hof von Vetters Mühle. 

Am 12. Juli fand ein interessanter Spaziergang durch 
die Wiesen der Weschnitz zum Klostergelände statt 
mit Walburga Kandler. Der Abschluss war im Back- 
und Brauhaus Drayss. 

Das Sommerfest am 13. August im Walderdorffer 
Hof (Obergasse 30) war sehr gut besucht und dies-
mal hatten wir Glück mit dem Wetter und konnten 
im Hof sitzen. 
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Auch die Mitgliederversammlung am Freitag, 
dem 19. September, war mit 49 Mitgliedern 
sehr gut besucht, damit waren fast ein Viertel 
des Vereins anwesend. Für diejenigen, die nicht 
kommen konnten, ist ein ausführlicher Bericht 
weiter unten. Auch dieses Mal wurden wir vom 
AWO-Team um den Küchenchef Stefan Ry-
barczyk sehr gut mit Essen und Trinken versorgt. 
Besonders zu vermerken: diesmal haben sowohl 
die gefüllten Eier wie auch die Schokoküsse 
gereicht! 

Im Rahmen der Seniorenwoche haben wir am 
24. September die Bürgerhilfe Bensheim auf 
einer Veranstaltung in der DRK-Unterkunft vor-
gestellt.  

Am 1. Oktober war der Ausflug nach Schwetzin-
gen zum Schloss, einer ehemaligen Residenz der Kurfürsten von der Pfalz. Es gab eine interessante 
einstündige Führung durch das Schloss und danach genügend Zeit, um sich die barocke Gartenanla-
ge anzusehen, bevor die Gruppe zum Abschluss in das Brauhaus zum Ritter auf dem Schlossplatz 
eingekehrt ist. 

Was kommt 
Stammtische: 
Nachmittagsstammtisch Generell jeden letzten Freitag im Monat ab 15.00 Uhr an wechselnden 

Orten (bitte Ankündigungen Bergsträßer Anzeiger/Facebook beach-
ten). Nächster Termin Nächster Termin 31. Oktober um 15.00 Uhr, 
jetzt wieder im Nebenraum des Stadtcafés (Wambolder Hof 8).  
Zuständig für den Stammtisch: Gundi Wagner 

Abendstammtisch Generell jeden ersten Dienstag des Monats ab 18.00 Uhr. Nächster 
Termin 4. November Gaststätte Weiherhaus (Saarstr. 56) 
Zuständig für den Stammtisch: Jutta Brill-Bender 

Mitgliederversammlung 

Für alle, die an der diesjährigen Mitgliederversammlung nicht teilnehmen konnten, einige Infos:  

Vereinsmitglieder 
Stand zur MV: 222 Mitglieder, ältestes 96, jüngstes 28, Durchschnitt 72,6 Jahre 
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Vereinsaktivitäten 
- Monatliche Stammtische (am Nachmittag/am Abend) 
- Vereinstreffen (Neujahrsempfang, Sommerfest) 
- 5 Ausflüge 
- 3 Vorträge 
- 4 Quartalsberichte, 5 Rundmails 
- Mitarbeit im städtischen Seniorenbeirat und der Sozialkommission der Stadt 
- Beteiligung an den städtischen Seniorentagen 

Geleistete Hilfen 2024: 

 
Stunden Punkte % 

Hilfen für Mitglieder 543,0 1.086 37,9 

Soziale Hilfen 453,0 906 31,6 

Vereinsarbeit 438,5 877 30,6 

Gesamt 1.434,5 2869 100,0 

Finanzen 2024: 

Einnahmen € 

 
Mitgliedsbeiträge (Pflicht- und freiwillige Beiträge) 2.518,00  

 
Geldspenden 478,00  

 
Sonst. Spenden (Sach- u. Dienstleistungsspenden) 0,00  

 
Zuschüsse von Behörden 1.440,00  

 
Sonstige Zuschüsse 0,00  

 
Einnahmen aus Hilfeleistung 233,00  

 
Sonstige Einnahmen (Zinsen, sonstiges) 301,50  

Summe Einnahmen 4.970,50  

Ausgaben 
 

 
Büroraum (Miete und Nebenkosten) -120,00  

 
Sonstige Aufwendungen f. Büro (Reparaturen) 0,00  

 
Verwaltungskosten (Tel., Porto, Büromaterial, Mitgliederverw.) -661,14  

 
Werbungskosten -393,24  

 
Anschaffungen 0,00  

 
Versicherungsbeiträge -198,52  

 
Ausgaben für Mitglieder (M.-Pflege, Vereinsmitteilungen, Ehrungen) -2.937,93  

 
Jubiläumsveranstaltung  0,00  

 
Sonst. Ausgaben (Nebenkosten Geldverkehr) -128,10  

 
Sonstige Kosten -904,40  

Summe Ausgaben -5.343,33  

Ergebnis Periode -372,83  

Ergebnis + Vermögen Vorjahr 26.443,66  

Die Kassenprüfer Hans-Peter Krauß und Karlheinz Linke haben den Antrag auf Entlastung des Vor-
stands gestellt, welcher einstimmig beschlossen wurde. 

Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer 
Turnusgemäß wurde dieses Jahr wieder der Vorstand sowie die Kassenprüfer gewählt. Als Wahllei-
ter fungierte Petra Bressem, der Vorsitzenden unseres Heppenheimer Partnervereins Bürgerverein 
für gegenseitige Hilfe e.V., dafür nochmal unser besonderer Dank!  
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In offener Wahl ohne Gegenstimmen wurden gewählt: 
- 1. Vorsitzender Franz Apfel 
- 2. Vorsitzender Peter Röhrs 
- Schriftführerin Jutta Brill-Bender 
- Schatzmeisterin Ingrid Engelbracht 
- Beisitzer 

Daniel Bauer 
Serkan Hastürk 
Agnes Kocsis 
Norbert Wiemert 
Gundi Wagner 

- Kassenprüfer 
Hans-Peter Krauß 
Karlheinz Linke 

Der Vorsitzende Franz Apfel dankte Dorothea Kebekus-Dietz und Angela Barthold-Klinger, die als 
Beisitzer aus dem Vorstand ausgeschieden sind, für ihre Arbeit. 

Sonstiges 

Im Bergsträßer Anzeiger 20.10. wurde auf eine Aktion der Malteser hingewiesen: das Plaudernetz. 
Dabei handelt es sich um eine bundeseinheitliche kostenfreie Telefonnummer, die man täglich in 
der Zeit von 10-22 Uhr anrufen kann. Die Telefonnummer ist 0800-330-1111. 
Das Plaudernetz ist keine Telefonnummer für Notfälle oder Krisensituationen, sondern wirklich ein-
fach fürs Plaudern, wenn man grad mal reden möchte, aber aktuell niemand zum Zuhören hat.  
Die Regeln sind einfach: 

- Anonymität – Beim Plaudernetz soll nur der Vorname genutzt und keine persönlichen Daten 
(Nachname, Adresse, Telefonnummer) ausgetauscht werden.   

- Wertschätzender Umgang miteinander – Beschimpfungen, Drohungen sowie ehr- oder 
rechtsverletzende Äußerungen haben hier keinen Raum. 

- Privater Raum – Das Plaudernetz für wirtschaftliche, kommerzielle oder missionarische Zwe-
cke zu nutzen ist verboten. 

Die Homepage der Aktion mit ausführlicher Beschreibung ist https://plaudernetz.malteser.de. Dort 
gibt es auch die Hinweise, was man tun muss, wenn man selber Partner im Plaudernetz werden und 
Anrufe annehmen will.  
Wir finden: interessante Idee! 
 

Viele Grüße 
 

 
 
 
 

1. VS Franz Apfel    2. VS Peter Röhrs 

https://plaudernetz.malteser.de/

